
 

Liebe Mitarbeiter*innen, Partner*innen, liebe Unterstützer*innen, 

 

...und es wird endlich Frühling… und zack steht die Kieler Woche auch 

schon wieder vor der Tür. Viele schöne Projekte, die wir auch dieses 

Jahr wieder anbieten wollen: Neben Stadtwerkepreis, „Kieler Woche 

tut gut“ und Bootshafensommer wird es auch wieder eine Ehrenamts-

messe in diesem Jahr geben - geplant ist der 2. November 2025 im 

Alten Rathaus.  

Auf jeden Fall haben wir wieder viel vor in diesem Jahr und freuen uns, 

den einen oder die andere von Ihnen persönlich zu treffen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Ihnen allen einen schönen Frühlingsstart 
 
 
 

Ihre/Eure Alexandra Hebestreit  
 

und das ganze Team des  
 

nettekieler Ehrenamtsbüros  
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Stadtwerke Kiel Ehrenamtspreis 2025 

Mit dem Förderwettbewerb unterstützen die Stadtwerke Kiel zum zweiten Mal 

das wertvolle Engagement in einem Ehrenamt mit bis zu 5.000 Euro. 

Organisationen und Vereine aus Kiel und Umgebung sind herzlich eingeladen, 

sich um eine Förderung zu bewerben und ihre Arbeit online zu präsentieren. 

Ziel des Wettbewerbs ist es, das ehrenamtliche Engagement – eine tragende 

und wichtige Säule unserer Gesellschaft – in den Mittelpunkt zu rücken, seine 

immense Bedeutung für die Gemeinschaft und jeden Einzelnen sichtbarer zu 

machen und durch Anerkennung mehr Menschen für ein Ehrenamt zu begeis-

tern. 

Der Stadtwerke Kiel Ehrenamtspreis ist ein Publikumspreis. Das heißt, alle 

können kostenlos mitentscheiden, welche Ehrenamtsprojekte mit 500 bis 

2.000 Euro gefördert werden. Zusätzlich laden die Stadtwerke Kiel jeweils 

zehn Vereinsvertreter der Plätze eins bis vier zur Kieler Woche Ehrenamts-

fahrt ein, die der Energieversorger jedes Jahr organisiert. 

Neben der Publikumsabstimmung vergibt eine Jury Sonderpreise an bis zu 

zehn Personen. Bewerbungen für die Sonderpreise werden gesondert einge-

reicht. 

Sind Sie Mitglied eines Vereins in Kiel, in dem das Ehrenamt eine zentrale 

Rolle spielt? Kennen Sie besonders engagierte Personen, die ehrenamtlich tä-

tig sind? Bis zum 8. Mai sind Bewerbungen möglich. Ab dem 12. Mai wird 

über die Fördersumme abgestimmt.  

Weitere Informationen zur Info-Veranstaltung unter: 

https://ehrenamtspreis.stadtwerke-kiel.de/ 

Fonds Soziokultur  

Der Fonds Soziokultur fördert experimentelle soziokulturelle Projekte in ganz 

Deutschland. Ziel ist es, den Zugang zur aktiven Mitgestaltung von Kunst und 

Kultur für alle Menschen zu ermöglichen. Bis zum 2. Mai können wieder An-

träge für drei Förderprogramme eingereicht werden: 1) Allgemeine Projekt-

förderung; 2) Förderung junger Mikroprojekte (U25 – Richtung: Junge Kultur-

initiativen); 3) Förderung von Organisationsprozessen (Profil: Soziokultur). 

 

Weitere Informationen unter: 

https://www.fonds-soziokultur.de/de 

Überblick über Förderungen und Wettbewerbe  

Die Stiftung Mitarbeit bietet auf ihrer Projektseite Wegweiser Bürgergesell-

schaft einen Überblick über verschiedene Fördermöglichkeiten und Wettbe-

werbe für ehrenamtliches Engagement aus verschiedenen Bereichen. 

Weitere Informationen unter: 

Wegweiser Bürgergesellschaft: Wettbewerbe & Förderpreise  

https://ehrenamtspreis.stadtwerke-kiel.de/
https://www.fonds-soziokultur.de/de
https://www.buergergesellschaft.de/mitteilen/nuetzliches/wettbewerbe-foerderpreise
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Hertie-Preis für Engagement und Selbsthilfe 

Mit dem Hertie-Preis für Engagement und Selbsthilfe werden seit über 30 Jah-

ren Menschen und Projekte ausgezeichnet, die sich auf herausragende Weise 

engagieren und Projekte zum Leben erwecken, in deren Mittelpunkt Multiple 

Sklerose oder eine andere neurologische Erkrankung steht. Prämierte Einzel-

personen oder Gruppen schauen über den Tellerrand, ermutigen Menschen 

und tragen dazu bei, Vorurteile abzubauen und das Bewusstsein für eine in-

klusive Gesellschaft zu schärfen. Einsendeschluß ist der 31. Mai 2025. Das 

Preisgeld beträgt 25.000 Euro. 

Weitere Informationen und zum Bewerbungsformular unter:  

Preis, Förderung und Unterstützung bei MS: Gemeinnützige Hertie-Stiftung   

Tag der Nachbarschaft 2025: Förderung beantragen 

Für den deutschlandweiten Tag der Nachbarschaft am 23. Mai 2025, zu dem 

die nebenan.de Stiftung einlädt, können in diesem Jahr erstmals Förderungen 

bis zu 300 € von Organisationen und Privatpersonen beantragt werden. Der 

Fördertopf »Gemeinsam Stark«, gefördert von der Beisheim Stiftung, unter-

stützt dabei Aktionen, die sich gegen Vereinsamung und für mehr Miteinander 

einsetzen. Engagierte können sich bis zum 28. April 2025 bewerben. 
 

Weitere Informationen unter: 

https://www.tagdernachbarschaft.com/ 

Am Freitag, den 23. Mai 2025, ist Tag der Nachbarschaft. Unter dem Mot-

to »Miteinander feiern« lädt die nebenan.de Stiftung deutschlandweit 

Nachbar*innen dazu ein, vielfältige Aktionen auf die Beine zu stellen. 

Neue Menschen kennenlernen, mit den Nachbar*innen ein Fest feiern, ge-

meinsam mit Jung und Alt basteln oder eine Kleidertauschparty veranstal-

ten? Ab sofort kann die Nachbarschaftsaktion angemeldet und ein kosten-

loses Mitmach-Set für die Umsetzung gesichert werden.  

Weitere Informationen und zur Anmeldung unter : 

https://www.tagdernachbarschaft.com/ 

Tag der Nachbarschaft 2025: Jetzt Nachbarschaftsaktion 
anmelden 

https://www.ghst.de/hertie-preis-ms#c24872
https://www.tagdernachbarschaft.com/
https://www.tagdernachbarschaft.com/
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Deutschland sicher im Netz: Dat-O-Mat: Maßgeschneiderte 
Weiterbildungen für den sicheren Umgang mit Daten  

Der sichere Umgang mit digitalen Medien ist aus dem Alltag nicht mehr 

wegzudenken. Doch wo findet man passende Weiterbildungsangebote, um 

die eigene Datenkompetenz zu verbessern? Hier kommt der Dat-O-Mat 

ins Spiel – ein neues, von DsiN entwickeltes Tool, das Sie gezielt bei der 

Auswahl passender Weiterbildungsangebote unterstützt.  

Der Dat-O-Mat nutzt einen Webcrawler, der das Internet kontinuierlich 

nach aktuellen und relevanten Kursen durchsucht. Dank Künstlicher Intel-

ligenz werden die gesammelten Angebote gezielt nach Ihren Interessen 

und Bedürfnissen gefiltert. Über einen kurzen Chat können Sie interaktiv 

mit dem Dat-O-Mat kommunizieren, der Ihnen auf Basis Ihrer Antworten 

individuell passende Vorschläge unterbreitet. Ob Datenschutz, sichere In-

ternetnutzung oder Datenanalyse – der Dat-O-Mat hilft Ihnen, den richti-

gen Kurs zu finden.  

Erfahren Sie mehr und testen Sie den Dat-O-Mat unter: 

Dat-O-Mat – Jetzt das richtige Weiterbildungs-Angebot finden  

Civic Data Lab: Datenkompetenzen für das Gemeinwohl  

Das Civic Data Lab launcht einen kostenfreien E-Learning-Kurs zum The-

ma Datenkompetenzen für das Gemeinwohl. Der ab sofort verfügbare On-

line-Kurs richtet sich an alle, die ihre Datenkompetenz ausbauen und Da-

ten gezielt für fundierte Entscheidungen einsetzen möchten. Der Kurs ver-

mittelt fundamentales Datenwissen und praktische Kompetenzen für den 

erfolgreichen Umgang mit Daten. Teilnehmende sollen lernen, wie sie Da-

ten effektiv für ihre Arbeit und Entscheidungsfindung nutzen können. »In 

der heutigen datengetriebenen Welt ist Datenkompetenz keine Option 

mehr, sondern eine Notwendigkeit«, betont Nora Perseke vom Civic Data 

Lab. »Unser Kurs macht diese wichtige Kompetenz für jeden zugänglich – 

unabhängig von Vorkenntnissen.« Es handelt sich um einen Online-Kurs 

mit Videos, praktischen Übungen und Quizzes, mit einem Stundenumfang 

von ca. 4-6 Stunden und individuell gestaltbar. Er ist kostenfrei und wird 

mit einem Teilnahmezertifikat abgeschlossen. Der Kurs ist ab sofort ver-

fügbar. Das Civic Data Lab ist ein vom Bundesfamilienministerium geför-

dertes Projekt mit dem Ziel, Daten von der Zivilgesellschaft für die Zivil-

gesellschaft zugänglich, verständlich und nutzbar zu machen .  

Weitere Informationen unter : 

Startseite | Civic Data Lab  

Die weiteren Angebote des CivicDataLabs finden Sie unter: 

Lernen über Daten • Civic Data Lab  

https://dat-o-mat.de/#msdynttrid=JRNA50sTtMZxowdwtieoAoDmaM-DzkYs8lCt9Y4dKrk
https://moodle.gi.de/moodle/
https://civic-data.de/lernen/
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15 Jahre sozialgenial - jetzt in allen Bundesländern  

Seit 15 Jahren gibt es das Service-Learning-Programm sozialgenial der Akti-

ven Bürgerschaft für das ehrenamtliche Engagement von Schülerinnen und 

Schülern. Das Programm startete 2009 in Nordrhein-Westfalen, dann kamen 

Hessen, Brandenburg und Baden-Württemberg hinzu. Ab dem Schuljahr 

2024/25 können bundesweit alle Schulen der Sekundarstufen I und II bei so-

zialgenial mitmachen. 

Mit sozialgenial entwickeln Schülerinnen und Schüler im Schulunterricht Ideen 

für Engagementprojekte, die sie mit außerschulischen Partnern umsetzen. Sie 

lernen dabei in praxisnahen Zusammenhängen und stärken ihre fachlichen, 

sozialen und persönlichen Kompetenzen. sozialgenial ist das teilnehmer-

stärkste Service-Learning-Programm in Deutschland. 160.000 Schülerinnen 

und Schüler haben sich bereits an über 1000 Schulen in engagiert.  

Weitere Informationen unter: 

Service Learning mit sozialgenial » Stiftung Aktive Bürgerschaft  

Stories: MutBlock über Projekte und engagierte Menschen  

Eine resiliente Demokratie lebt von engagierten Menschen, die vor Ort anpa-

cken und ihren Lebensraum gestalten. Genau solche Geschichten erzählt auch 

der „MutBlock“ der Stiftung Bürgermut. Er zeigt Projekte und Freiwillige, die 

demokratische Teilhabe stärken und sich für Zusammenhalt und Vielfalt ein-

setzen. Darunter Initiativen, die in Thüringen und Brandenburg gegen Rechts-

extremismus aktiv sind oder eine Gruppe von Engagierten, die freiwillig ein 

Sommerbad als Sport- und Begegnungsort betreiben. Der Blog wird fortlau-

fend weitergeführt – hierfür werden gerne Hinweise und Ideen für Initiativen, 

Engagierte, Autor:innen oder finanzielle Unterstützung entgegengenommen. 

Geplant ist, die Reportagen Anfang 2025 in einem E-Book zu bündeln und zu 

veröffentlichen. 

  

Weitere Informationen unter: 

MutBlock - Stiftung Bürgermut  

Kampagne des Bundesministeriums des Innern und für 
Heimat - „Deine Gesellschaft zählt“  

Warum eigentlich freiwillig aktiv sein? Wer Engagierten zuhört, erfährt, dass 

es hunderte Gründe dafür gibt. Die Kampagne des Bundesministeriums des 

Innern und für Heimat „Deine Gesellschaft zählt“ geht der Frage in kurzweili-

gen Interviews auf den Grund. Noch dazu machen die Befragten klar, wie be-

deutsam Engagement für unsere Gesellschaft ist.  

Weitere Informationen unter: 

https://www.bmi.bund.de/DE/themen/heimat-integration/buergerschaftliches-

engagement/deine-gesellschaft-zaehlt/deine-gesellschaft-zaehlt-node.html 

https://www.aktive-buergerschaft.de/service-learning/service-learning-mit-sozialgenial/
https://buergermut.de/mutblock/
https://www.bmi.bund.de/DE/themen/heimat-integration/buergerschaftliches-engagement/deine-gesellschaft-zaehlt/deine-gesellschaft-zaehlt-node.html
https://www.bmi.bund.de/DE/themen/heimat-integration/buergerschaftliches-engagement/deine-gesellschaft-zaehlt/deine-gesellschaft-zaehlt-node.html
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30 Jahre Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschland  

Die Akademie für Ehrenamtlichkeit im fjs e.V. unterstützt seit 1994 gemein-

nützige Organisationen bei ihrer Entwicklung und Qualifizierung ihrer haupt- 

und ehrenamtlichen Mitarbeitenden. Ihre bundesweiten Angebote umfassen 

Seminare, Workshops und Prozessbegleitung für Vereine, Verbände, Stiftun-

gen, Kommunen und Initiativen. Die praxisnahen Weiterbildungen stärken die 

Zusammenarbeit zwischen haupt- und ehrenamtlich Engagierten und veran-

kern das Engagement strategisch in Organisationen. Das Team der Akademie 

begleitet Non-Profits in Veränderungsprozessen und sucht gemeinsam Lösun-

gen für aktuelle Herausforderungen. In den Seminaren und Beratungen wird 

auf erprobte Methoden zurückgegriffen, um neue Erkenntnisse und den Aus-

tausch zwischen den Teilnehmenden zu fördern. Ziel ist es, nachhaltige Struk-

turen für freiwilliges Engagement aufzubauen und zu unterstützen. 

Die Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschland ist eine Einrichtung des För-

dervereins für Jugend und Sozialarbeit e.V. (fjs) in Berlin.  
  

Weitere Informationen unter: 

https://www.ehrenamt.de/ 

Sportvereine unter Druck: Neue ZiviZ-Publikation 

Neu erschienen ist die ZiviZ-Publikation »Sportvereine unter Druck: Gesell-

schaftliche Integrationsanker mit Problemen bei der Mobilisierung von Ehren-

amtlichen«. Sportvereine in Deutschland stehen weiterhin im Zentrum des 

gesellschaftlichen Zusammenlebens und fungieren als wichtiger Integrations-

anker, insbesondere im ländlichen Raum. Zugleich fällt es Sportvereinen im-

mer schwerer, Ehrenamtliche zu gewinnen. Dies sind zentrale Ergebnisse die-

ser im September 2024 veröffentlichten Studie, die auf einer Sonderauswer-

tung des ZiviZ-Surveys 2023 basiert. 

 

Zur ZiviZ-Studie (PDF): 

Sportvereine unter Druck  

Vierter Engagementbericht veröffentlicht 

Der Vierte Engagementbericht analysiert die Zugangschancen zum freiwilligen 

Engagement in Deutschland und beleuchtet die bestehenden Barrieren. Be-

sonders benachteiligt sind Menschen mit Migrationshintergrund, ältere Perso-

nen, Menschen mit Behinderungen und arme Menschen. Der Bericht fordert 

Maßnahmen wie beispielsweise niedrigschwellige Angebote, die Anerkennung 

von digitalem Engagement und die Schaffung von Netzwerken zur Förderung 

der Vielfalt im Ehrenamt . 

Weitere Informationen unter: 

Vierter Engagementbericht, Engagementbericht, Ehrenamt, Engagement - Start  

https://www.ehrenamt.de/
https://www.ziviz.de/sites/ziv/files/ziviz-survey_2023_sonderauswertung_sportvereine.pdf
https://vierter-engagementbericht.de/
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Engagementstrategie des Bundes beschlossen  

Die Engagementstrategie des Bundes wurde vom Bundesministerium für Fa-

milie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) veröffentlicht. Sie hebt die Be-

deutung des Ehrenamts hervor und stellt strategische Ziele sowie Handlungs-

empfehlungen vor. Ein zentrales Ziel ist die Stärkung des Engagements in 

verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen und die Schaffung nachhaltiger 

Unterstützung für Engagierte. Ein besonderes Augenmerk wird auf die Förde-

rung von Vielfalt und Inklusion im Ehrenamt sowie auf die Förderung von jun-

gen Menschen im Engagement gelegt. 

Zur Publikation (PDF): 

Engagement­strategie des Bundes  

DSEE: Webinare zum Engagementbericht 

Der Vierte Engagementbericht hält einiges bereit und lässt sich in den weni-

gen Zeilen der Engagementnachrichten nur oberflächlich diskutieren. Da passt 

es gut, dass sich die Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE) 

in gleich fünf Webinaren dem Bericht in aller Tiefe widmet. Unter dem Motto 

„#EngagiertGeforscht meets Engagementbericht“ werden in 90 Minuten die 

unterschiedlichen Befunde und Empfehlungen in den Blick genommen. Los 

geht’s am 10. April mit einem Auftakt der Webinarreihe. Zum Ab-

schluss werden am 9. Oktober zivilgesellschaftliche Organisationen in den Fo-

kus genommen. 

Alle Termine zum Engagementbericht aus der Reihe „#EngagiertGeforscht“ 

sind auf der Website der DSEE zu finden. 

 

Weitere Informationen unter: 

#EngagiertGeforscht - Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt  

Online-Workshop »Bildung und Engagement im Alter«  

Die Servicestelle »Bildung und Lernen im Alter« veranstaltet am 15. April 

2025 von 10-13 Uhr einen Online-Workshop zum Thema »Bildung und En-

gagement im Alter – Übergänge bewusst gestalten«. Dieser bundesweite 

Workshop richtet sich an Fachkräfte und Interessierte aus der Seni-

or*innenarbeit, Bildungsarbeit und Engagementförderung. Er will einen um-

fassenden Überblick sowie praxisnahe Ansätze zur Bildungsarbeit rund um 

den Übergang in den Ruhestand und das ehrenamtliche Engagement älterer 

Menschen bieten. Der Workshop ist kostenfrei. Die Servicestelle »Bildung und 

Lernen im Alter« ist ein vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend gefördertes Projekt der BAGSO. 

Weitere Informationen unter: 

BAGSO – Servicestelle Bildung – Seniorenbeirat Uetersen: Angebote für Senioren  

https://www.bmfsfj.de/resource/blob/251452/ac00fb8963654019ae158f9ae7d7efa6/engagementstrategie-des-bundes-data.pdf
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/aktuelles/engagiertgeforscht/
https://uetersen-seniorenbeirat.de/2025/02/bagso-servicestelle-bildung/
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Haus des Stiftens - Neue Seite KI verein(t) 

KI verein(t): Künstliche Intelligenz für den gemeinnützigen Sektor – Neue 

Landingpage bietet praxisnahe Ressourcen und Unterstützung 

In einer Zeit, in der Künstliche Intelligenz (KI) zunehmend das gesellschaftli-

che und wirtschaftliche Leben prägt, wird es auch für Vereine, Stiftungen und 

andere gemeinnützigen Organisationen immer wichtiger, diese Technologie 

gezielt zu nutzen. KI verein(t), die neue Initiative von Haus des Stiftens und 

Microsoft, stellt nun eine zentrale Anlaufstelle zur Verfügung, die es Non-

Profit-Organisationen ermöglicht, die Potenziale von KI einfach und praxisori-

entiert zu entdecken. Ziel ist es, den gemeinnützigen Sektor durch digitale 

Innovationen zu stärken. 

Weitere Informationen unter: 

https://www.hausdesstiftens.org/mehr-impact-mit-ki-neue-plattform-fuer-non-

profits/ 

Leitfaden für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in Unterkünften 
für geflüchtete Menschen  

Im Rahmen des Projekts „DeBUG“ wurde ein praxisnaher Leitfaden für ehren-

amtliche Mitarbeiter*innen in Flüchtlingsunterkünften veröffentlicht. Er bietet 

fundierte Informationen und konkrete Handlungsempfehlungen zu Themen 

wie Gewaltschutz, Kinderschutz, interkulturelle Sensibilisierung und den Um-

gang mit traumatisierten Personen. Die Publikation unterstützt Ehrenamtliche 

in ihrer wichtigen Arbeit und richtet sich an Neueinsteiger*innen ebenso wie 

an erfahrene Helfer*innen. 

Weitere Informationen unter: 

Download | Bundesinitiative Schutz von geflüchteten Menschen in Flüchtlingsun­

terkünften  

Benedetto - Sonderheft Veranstaltungen März 2025 

Ob Fachkongress, Tag der offenen Tür, Jubiläumsgala oder Sommerfest – Pla-

nung und Durchführung von Veranstaltungen sind für alle Vereine, Verbände 

und andere Organisationen von Bedeutung. 

Wir haben die wichtigsten Punkte dazu herausgepickt und in dieser Schwer-

punktausgabe aufbereitet. Los geht’s mit den Kriterien, nach denen sich ein 

Veranstalter definiert. Denn wer Veranstalter ist, haftet für Schäden, die im 

Zusammenhang mit dem Event stehen. 

Weitere Informationen unter: 

https://benedetto.deutsches-ehrenamt.de/vereinsmagazin/das-printmagazin/ 

https://www.hausdesstiftens.org/mehr-impact-mit-ki-neue-plattform-fuer-non-profits/
https://www.hausdesstiftens.org/mehr-impact-mit-ki-neue-plattform-fuer-non-profits/
https://www.gewaltschutz-gu.de/publikationen/weitere-publikationen/download-1/empfehlungen-aus-der-praxis-fuer-ehrenamtliche-mitarbeiterinnen-in-unterkuenften-fuer-gefluechtete-menschen
https://www.gewaltschutz-gu.de/publikationen/weitere-publikationen/download-1/empfehlungen-aus-der-praxis-fuer-ehrenamtliche-mitarbeiterinnen-in-unterkuenften-fuer-gefluechtete-menschen
https://benedetto.deutsches-ehrenamt.de/vereinsmagazin/das-printmagazin/
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Andreas-Gayk-Straße 31 

Neues Rathaus 

24103 Kiel  

E-Mail: ehrenamtsbuero@nette-kieler.de 

www.nette-kieler.de 
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Kieler Woche tut gut  
Vereine und Verbände für Aktion im Schloßgarten gesucht  

 

Ein besonderes Gemeinschaftsgefühl verbindet und vereint die Menschen auf 
der Kieler Woche. Um dieses zu stärken, fördert die Kieler Woche Aktionen, 
die das Miteinander und den Zusammenhalt festigen. So haben in diesem 
Jahr Vereine und Verbände wieder die Möglichkeit, sich im Schloßgarten zu 
präsentieren. Die Aktion wird unterstützt vom Kieler-Woche-Premiumpartner 
REWE. Organisiert und begleitet wird sie erneut vom nettekieler Ehrenamts-
büro.  

 
Unter dem Motto „Kieler Woche tut gut – engagiertes Kiel stellt sich vor“ ha-
ben gemeinnützige Organisationen, Verbände oder Vereine die Möglichkeit, 
kostenfrei über ihre Arbeit zu informieren.  
Bitte wenden Sie sich gerne per  Mail unter ehrenamtsbuero@nette-
kieler.de  an uns und wir schicken Ihnen dann die Unterlagen für die Veran-
staltung (u.a. das Anmeldeformular) zu. Die Bewerbungsfrist endet am 12. 
Mai 2025.  
 

Das Kieler-Woche-Büro stellt ein Zelt, Tische, Sitzgelegenheiten und Pros-
pektständer kostenfrei zur Verfügung. Vor Ort können die Vereine und Ver-
bände eigenes Informationsmaterial auslegen. Die interessierten Vereine 
werden gebeten, in ihrer Bewerbung ein kurzes Rahmenprogramm für den 
Tag – beispielsweise Mitmachaktionen, Kleinkunst, 
Livemusik oder ähnliches – zu entwerfen.  
 

Für Fragen steht das nettekieler Ehrenamtsbüro un-
ter der Kieler Telefonnummer 901-5502 und per Mail 
an ehrenamtsbuero@nette-kieler.de zur Verfügung.  
 

 
Bis zur nächsten Helden-

post! 
 

Ihre  
Alexandra Hebestreit  

 
und das nettekieler Ehren-
amts– und Kiel-Pass-Büro   

 


